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Unser Motto für den Monat November 

Glück entsteht oft durch Aufmerksamkeit in kleinen Dingen, 
Unglück oft durch die Vernachlässigung kleiner Dinge!  

Wilhelm Busch 
 
 

Lieber anipro Kunde, 

in den nächsten Jahren ergeben sich durch die Tierschutz-Nutztierhaltungs-Verordnung 
(TNV) eine Reihe von Änderungen. Wir wollen Sie darüber auf dem Laufenden halten. 

Problem 
Die in der TNV aufgeführten Ansprüche an die Größe der Flächen pro Tier 
wurden mit dem 04.08.2006 in einigen Bereichen erhöht. Die Übergangsfris-
ten enden zu unterschiedlichen Zeiten.  

Situation 

Mit dem 04.08.2006 trat eine weiter entwickelte TNV in Kraft. In den Berei-
chen der Böden für Absatzferkel, Ferkel und Mastschweine ergeben sich Än-
derungen, deren Übergangsfristen zu unterschiedlichen Zeitpunkten ablaufen. 
Die Grafik zeigt die 
Höhe der Änderungen 
in den ver- schiedenen 
Gewichtsab- schnitten.  
In Ställen die vor dem 
04.08.2006 gebaut wur-
den, muss die Erhö-
hung im Be- reich 20-30 
kg erst zum 04.08.2016 
umgesetzt werden, allerdings müssen bis dahin 0,3 m²/Tier realisiert sein. 
Dies hängt mit der erst zum 4.8.2006 umgesetzten Änderung der TNV zu-
sammen. Die Werte für Tiere über 30 kg müssen von allen Betrieben endgül-
tig ab dem 31.12.2012 zur Verfügung gestellt werden. 
Jeweils die Hälfte der Flächen ist als Liegefläche auszuführen, d. h. hier ist ein 
maximaler Schlitzanteil von nur 15% erlaubt. Dies sollte insbesondere im Be-
reich der Ferkelaufzucht bedacht werden. 
Bei der Zusammenstellung der Gruppen ist zu beachten, dass das Durch-
schnittsgewicht einer Gruppe mindestens 5 kg betragen muss, und bei neu 
zusammen gesetzten Gruppen die Gewichte der einzelnen Tiere um höchs-
tens 20% vom Durchschnittsgewicht abweichen dürfen. 

Lösungsweg Rechtzeitig prüfen, welche Flächen den Tieren tatsächlich zur Verfügung ste-
hen. Dabei auch den Liegeflächenanteil und die Schlitzweiten beachten.  

Fazit Ähnliche Maßnahmen, können zu unterschiedlichen Zeiten  
umzusetzen sein ! 

Weitere Infos 
Tierschutz-Nutztierhaltungs-Verordnung: http://www.gesetze-im-internet.de/tierschnutztv/ 
Ergänzende Informationen des LAVES: http://www.laves.niedersachsen.de / Tierschutz 

 

 Mit freundlichem Gruße Ihr  Dr. Albert Strohmeyer 
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